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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
das Stadtfest �75 Jahre BAD� ist schon ein Weilchen vorbei. Das Fest
selbst war ein großartiger Erfolg. Es ist Zeit, den Initiatoren, den Machern,
allen Helfern und allen Beteiligten herzlich Dank zu sagen für dieses einma-
lig schöne Stadtfest.
Die Stadt und ihre Bürger haben sich qualifiziert als Gastgeber für unsere
Gäste.  Dies macht Hoffnung, dass wir auch in Zukunft, wenn das Kurmittel-
zentrum seine Tore öffnet, gute Gastgeber für unsere Besucher sind.
Gäste, die sich wohl fühlen, kommen immer wieder. Das ist eines der
wichtigsten Kriterien für die Gastgeberrolle der Stadt Bad Liebenwerda.
Unser Stadtfest hat bei allen Gästen viel Lob und Anerkennung gebracht.
Auch von unseren Bürgern und von allen Beteiligten wurde dieses Stadt-
fest als Fest der Stadt empfunden. Ein Kenner der Stadt Bad Liebenwerda
hat es auf den Punkt gebracht: In der Stadt ist durch die Beteiligung aller
offensichtlich ein Knoten geplatzt: Alle waren dabei und allen hat es große
Freude gemacht.
Auf diesem Wege möchte ich Dank und Anerkennung sagen für die Leistun-
gen aller Beteiligten, die im Vorder- und im Hintergrund geholfen haben, den
Erfolg des Stadtfestes und seine positive Außenwirkung zu sichern.
Im Einzelnen geht der Dank an die Vermieter und Gastgeber unserer Gäste,
an den Bauhof, der monatelang geholfen und in der Stadt klar Schiff ge-
macht hat, an die Ortsteile und die dortigen Macher, an alle Gestalter des
Festumzuges, der sich wirklich sehen lassen konnte, an den Handels-,
Handwerks- und Gewerbeverein, an der Spitze Frau Elvira Harig und Herr
Joachim Philipp, an alle Sponsoren, die wir noch separat und einzeln be-
nennen werden, die Feuerwehr, der an dieser Stelle besonderer Dank und
Anerkennung gezollt werden soll, die Evergreen Band, die immer dort war,
wo sie gebraucht wurde, die Verantwortlichen des Regenbogenhauses,
Franka Heide und Reiko Mahler für alle anderen, die mitgeholfen haben,
genauso wie Herrn Hartmut Ferdinand für die Organisation des Familien-
sportfestes, Dieter Rosenhahn für seine unkomplizierte Unterstützung
auch bei kurzfristig notwendigen Veränderungen mitzuziehen, auch für
seine Hilfe bei den Transparenten und der Enthüllung des Bauschildes, die
Polizei, für ihre Unterstützung, unseren Gästen aus Lübbecke und Nowe
Miasteczko für ihre kulturellen Darbietungen, dem stellvertretenden Bür-
germeister unserer Partnerstadt Lübbecke, Herrn Hans-Heinrich Bunke
und dem Bürgermeister unserer Partnerstadt Nowe Miasteczko, Herrn
Josef Giemza, Herrn Christoph Barre aus Lübbecke, als einen der Motoren
in Sachen Städtepartnerschaft, unsere Kitas für ihre Darbietungen auf der
Bühne, die uneingeschränkten Beifall verdient haben und schließlich Dank
auch dem Koordinationsbüro, hier insbesondere an Herrn Michael Ziehlke,
der es verstanden hat, präzise Arbeit und Motivation mit leichter Hand
zusammenzuführen, an Herrn Dieter Hennig, Haus des Gastes, für seinen
Einsatz und seine Moderatorentätigkeit, Elster-TV, Herrn René Hirsch für
seine Ganztagsmoderation und Herrn Siegfried König für seine Unterstüt-
zung und das Herstellen der Videokassette, die ich jedem Bürger für den
heimischen Videogenuss empfehle und zum Schluss Dank an Herrn Tho-
mas Richter, der sich als Projektverantwortlicher und Steuermann bewährt
hat.

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
sollte ich in dieser Aufzählung irgendjemanden vergessen haben,
möge er durch diesen Brief ebenfalls meinen Dank empfangen.
Es ist schwierig, bei diesem Stadtfest alle, die zum Gelingen beige-
tragen haben, namentlich zu benennen, weil praktisch alle in der
Stadt zum Gelingen des Stadtfestes �75 Jahre BAD� beigetragen
haben.
Mit nochmal herzlichen Dank verbleibe ich

Ihr Horst Große
Bürgermeister

Einladung zu einer Führung durch den
Kurpark

Zu einer Führung durch den Kurpark und einem Glühwein lädt die
Kur- und Fremdenverkehrsgesellschaft Bad Liebenwerda mbH am

Sonntag, den 10.12.2000 ein.
Die Führung beginnt um 15.00 Uhr am Haus des Gastes.
Der Geschäftsführer der Kur- und Fremdenverkehrsgesellschaft,
Herr Kochan, wird diese Führung übernehmen und dabei erreichte
Ergebnisse vorstellen. Als Kostenbeitrag werden von jedem Teil-
nehmer 3,00 DM für Führung und Glühwein erhoben.
Jeder ist dazu herzlich eingeladen.
Gleichzeitig findet im Haus des Gastes ein Weihnachtsbasteln statt,
zu dem vor allem unsere jüngeren Besucher herzlich eingeladen
werden. Dabei besteht die Möglichkeit, Festerbilder anzufertigen,
Weihnachtsgestecke herzustellen, ein Wunschzettel kann gestaltet
werden, Gipsfiguren können bemalt werden und wer möchte, kann
weihnachtliche Motive zeichnen, malen und gestalten.
Außerdem werden lustige Tiere aus Luftballons modelliert.

7 Jahre Regenbogen -
Herzlichen Glück-
wunsch
Schnell vergeht die Zeit und es ist sicher nur
wenigen bewusst, dass es den "Regenbogen"
nun auch schon wieder 7 Jahre gibt. Mancher
von den "älteren Semestern" kennt ihn sicher
noch als "Station Junger Naturforscher und Techniker". Sein An-
gebotsprofil hat sich geändert und erweitert. Die sinnvolle Betreu-
ung der Kinder und Jugendlichen in ihrer Freizeit ist Schwerpunkt der
Arbeit, die mit viel Engagement und Ideenreichtum täglich gestaltet
wird. Dafür ein großes Dankeschön und auch dafür, dass die Mitar-
beiter des "Regenbogen" immer versuchen zu helfen, wenn sie
angesprochen werden bei Veranstaltungen für Kinder und Jugend-
liche ein Betreuungsangebot zu organisieren. Weiterhin alles Gute
und viel Spaß wünscht Kurlie .....

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Restaurant "Schweizer Garten" ,
Dresdener Straße 23
04924 Bad Liebenwerda
Tel. 035341/ 628 15

die gemütliche Gaststätte im Kurpark         Bad Liebenwerda
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Ab sofort erhalten Sie Karten für folgende

Veranstaltung in unserem Haus:

mit Diskothek
Weihnachtstanz am 1. Feiertag



Städtische Mitteilungen

Stellenausschreibung

Die Stadt Bad Liebenwerda stellt zum 01.09.2001

eine/n Auszubildende/n
für den Beruf Verwaltungsfachangestellte/r
ein.

Voraussetzung: Abschluss der 10. Klasse
(Gesamtschule/ Realschule)

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Ausbildungsgang: Theoretische Ausbildung am
Oberstufenzentrum Elsterwerda

Praktische Ausbildung in den Fach-
ämtern/ Sachgebieten
der Stadt Bad Liebenwerda

Ausbildungs- nach dem Ausbildungsvergütungs-
vergütung: tarifvertrag

Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt.
Die Bewerber/innen werden nach Eignung, anhand von
Bewerbungsunterlagen, zu einem Eignungstest eingela-
den.

Die Bewerbungen mit folgenden Unterlagen:
- Bewerbungsschreiben
- Lebenslauf mit Passbild
- Kopie des letzten Schulzeugnisses

sind bis 19.01.2001 an die
Stadt Bad Liebenwerda
SG/ Kennwort: "Bewerbung Azubi"
Markt 1
04924 Bad Liebenwerda

zu richten.

Adventssingen des Kurstadt-Singkreises
Vorweihnachtlich wird es am 3. Dezember,
dem 1. Adventssonntag, im Haus des Gastes
zugehen. Der Kurstadt-Singkreis
lädt zu seinem inzwischen zur Tradition
gewordenen Adventssingen ein.
Die Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr.

Es erklingen bekannte und weniger
bekannte Advents-, Weihnachts- und Winterlieder.

Es wirken mit:
Kurstadt-Singkreis: Gemischter Chor; Leitung Elke Bachmann
Kurstadt-Singkreis: Frauenchor; Leitung Wiltrud Müller
Flöte: Elke Bachmann
Klavier: Werner Bachmann
Sologesang: Katharina Horn

Wie in den vergangenen sieben Jahren auch, soll es ein schöner
und besinnlicher Adventsnachmittag werden.
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Kinderweihnachtsfeier
Am 13.12.2000 führt der Ortsverein des
Arbeitslosenverbandes Deutschland in der
Arbeitslosen-Service-Einrichtung Bad Lie-
benwerda, Riesaer Straße 14, seine traditio-
nelle Weihnachtsfeier für Kinder erwerbslo-
ser Eltern durch.

Dazu sind alle Kinder im Alter bis zu 12 Jahren recht herzlich ab 14.00
Uhr eingeladen.
Bis spätestens 04.12.2000 werden die Eltern gebeten, ihre Kinder
anzumelden, Telefon: 035341/ 124 10.
Neben einem festlichen Programm werden alle anwesenden Kinder
sicherlich wieder durch den Weihnachtsmann beschert.
Schon jetzt möchten sich die Mitglieder des Ortsvereins recht herzlich
bei den Sponsoren bedanken, die es ermöglichen, die Veranstaltung
durchzuführen.
Bankleitzahl: 180 510 00 Konto-Nummer: 34 00 15 66 97
Bank: Sparkasse Elbe-Elster
Verwendungszweck:  Kinderweihnachtsfeier

Möllendorf

Ständiges Serviceangebot der
Arbeitslosen-Service-Einrichtung (ASE) Bad Liebenwerda
Riesaer Straße 14 � 04924 Bad Liebenwerda

Montag 7.30 bis 16.00 Uhr
- Bürger- und Sozialberatung
- Kreatives Gestalten für Jedermann
- Präventions- und Konfliktberatung
- Schuldnerberatung (nach terminl. Absprache)
- Schreib- und Kopierservice

Dienstag 7.30 bis 16.00 Uhr
- Bürger- und Sozialberatung (bis 17.00 Uhr)
- Schuldnerberatung (bis 17.00 Uhr)
- Präventions- und Konfliktberatung
- Schreib- und Kopierservice
- Bücher-Ausleih-Service (13.00 bis 15.00 Uhr)
- Kreatives Gestalten für Jedermann
- ab 13.00 Uhr Ausgabe von Waren durch die "Bad
   Liebenwerdaer  Tafel"

Mittwoch 7.30 bis 16.00 Uhr
- Bürger- und Sozialberatung
- Schuldnerberatung (nach terminl. Absprache)
- Präventions- und Konfliktberatung
- Kreatives Gestalten für Jedermann
- Schreib- und Kopierservice

Donnerstag 7.30 bis 16.00 Uhr
- Bürger- und Sozialberatung (bis 17.00 Uhr)
- Schuldnerberatung (nach terminl. Absprache)
- Präventions- und Konfliktberatung
- Kreatives Gestalten für Jedermann
- Schreib- und Kopierservice
- ab 13.00 Uhr Ausgabe von Waren durch die "Bad Liebenwerdaer Tafel"

Freitag 7.30 bis 12.00 Uhr
- Bürger- und Sozialberatung
- Schuldnerberatung (nach terminl. Absprache)
- Präventions- und Konfliktberatung
- Kreatives Gestalten für Jedermann
- Schreib- und Kopierservice



Kirchennachrichten

Katholische Kirche

� Gottesdienste 10 Uhr in der Nikolaikirche
Besondere Gottesdienste:
- 2. Advent: - Gottesdienst für die ganze Gemeinde mit

Kantorei, Kinderchor und Kirchenkaffee

� Bibelstunde der landeskirchlichen Gemeinschaft
(bei Frau Bommel, Bahnhofstr. 7),
Montag, den 4.12.2000 um 15 Uhr
� Frauenhilfe (Pfarrhaus, Markt 24)
Mittwoch, den 6.12.2000 um 14.30 Uhr
� Bibel-Gesprächskreis (Pfarrhaus, Markt 24)
Donnerstag, den 14.12.2000 um 19.30 Uhr
� Gesprächsrunde (Pfarrhaus, Markt 24)
Mittwoch, den 13.12.2000 um 19.30 Uhr
� Besuchsdienstkreis (bei Frau Spenn, Hag 13)
Donnerstag, den 14.12.2000 um 15.00 Uhr
� Kantorei (Gemeindehaus, Südring 15)
jeden Montag um 19.30 Uhr
� Treff after eight
Dienstag, den 12.12.2000 um 20.00 Uhr bei Familie Schulze,
Berliner Straße
� Seniorenadventfeier (Gemeindehaus, Südring 15)
Samstag, den 16.12.2000 um 14.30 Uhr  (Wer abgeholt werden möchte,
der melde sich bitte im Pfarrhaus.)

� Weihnachtsoratorium von Joh. Sebastian Bach (Kantaten 1-3)
Samstag, den 2.12.2000 (1. Advent) um 19.00 Uhr

Wer noch Weihnachtsgeschenke sucht: am 2. + 3. Advent werden
im Vorraum der Kirche wieder Artikel aus dem Eine-Welt-Laden
angeboten.

Zusammenkünfte in den Ortsteilen
� Maasdorf: Freitag, den 8.12.2000 um 19.00 Uhr in der Gaststätte
"Parkschlösschen", Vortrag: "Eine Welt in einem Land"
� Zeischa/ Zobersdorf: Mittwoch, den 06.12.2000 um 19.30 Uhr
Gemeindeabend in Zeischa, bei Voigt
Lausitz: Sonntag, den 17.12.2000 um 14.00 Uhr Gottesdienst mit
Weihnachtsspiel
� Dobra: Heiligabend, 24.12.2000 um 15.00 Uhr Christvesper
Thalberg: Heiligabend, 24.12.2000 um 13.30 Uhr Christvesper mit
Weihnachtsspiel

Evangelische Kirche

� Mittwoch, den 29.11.2000
15.00 Uhr Seniorenakademie Elbe-Elster

� Sonntag, den 3.12.2000
15.00  Uhr Adventssingen mit dem Kurstadt-Singkreis

� Dienstag, den 5.12.2000
19.00 Uhr Spaß an Handarbeiten,
Gebühr:  3,- DM/ Abend 5,- DM /Monat

� Mittwoch, den 6.12.2000
19.00 Uhr Kurtanz mit Micha's Tanzdiskothek

� Mittwoch, den 6.12.2000
19.00 Uhr Chorprobe des Kurstadt-Singkreises

� Samstag, den 09.12.2000
19.00 Uhr Unterhaltsamer Abend unter dem Motto
"Wie ich mich auf Weihnachten freue", mit dem Schauspieler
Erik S. Klein, bekannt aus dem DEFA Film "Aber Vati"
Eintritt: Vorverkauf: 18,00 DM / Kurgäste: 15,00 DM
Abendkasse: 20,00 DM, Karten ab sofort im Haus des Gastes
erhältlich.

 � Sonntag, den 10.12.2000
15.00 Uhr Der Geschäftsführer der Kur- und
Fremdenverkehrsgesellschaft Bad Liebenwerda, Herr
Kochan, führt alle interessierten Bürger und Gäste durch
den neu gestalteten Kurpark.
Alle Teilnehmer erwartet eine kleine Überraschung. Im
Anschluss besteht die Möglichkeit, unter fachkundiger
Anleitung kleine Weihnachtsgeschenke zu basteln. Unko-
stenbeitrag: 3,00 DM

� Dienstag, den 12.12.2000
19.00 Uhr Spaß an Handarbeiten
Gebühr:  3,- DM/ Abend 5,- DM /Monat

� Donnerstag, den 14.12.2000
19.00 Uhr Chorprobe des Kurstadt-Singkreises

Wie ich mich auf Weihnachten freue

Die schönsten Geschichten, Gedichte und Lieder
mit Erik S. Klein
Gisela und Norbert Jachmann Gesang
mit Akkordeon

am 9. Dezember 2000 um 19.00 Uhr
im Haus des Gastes in Bad Liebenwerda
Karten sind auch dort erhältlich.

Haus des Gastes
Tel. 035341/ 628-0

Veranstaltungen

Sonntags
� 7.30 Uhr Frühmesse
� 9.30 Uhr Hochamt
� am 3. Adventssonntag um 9.30 Uhr
  Familiengottesdienst

Wochentags
� Montag: 18.00 Uhr Abendmesse
� Dienstag und Donnerstag : 7.30 Uhr  im Marienheim hl. Messe
� Freitag: 9.00 Uhr hl. Messe in der Kirche
� Mittwoch: 6.12./ 13.12./ 20.12.2000: um 6.00 Uhr Roratemesse,
 anschließend gemeinsames Frühstück im Nikolausstift

Einladung
� Samstag, den 2.12.2000 - 10.00-16.30 Uhr Kindertag in
  Lauchhammer für alle 6-14 Jährigen
� Freitag, den 8.12.2000 - 19.30 Uhr Jugendmesse für
  Dekanatsjugend in unserer Kirche
� Samstag, den 9.12.2000 - Besinnungstag der Jugend in
  Mühlberg/ Tagung des Dekanatsrates in Mühlberg
� Samstag, den 16.12.2000 - 14.30 Uhr Seniorenadventsfeier



Termine

Dienstag, den  12.12.2000/ 23.01.2001
� Thalberg 15.15-16.00 Uhr
� Theisa 16.15-17.00 Uhr
�  Maasdorf 17.15-17.45 Uhr

Donnerstag, den  14.12.2000/ 4.1.2001
� Lausitz 13.30 - 14.00 Uhr
� Möglenz  15.45 - 16.15 Uhr
� Neuburxdorf 16.30 - 17.15 Uhr
� Kosilenzien  17.30-18.00 Uhr
� Langenrieth 18.15 - 18.45 Uhr

Montag, den  18.12.2000/ 8.1.2001
� Zobersdorf 13.30 - 14.30 Uhr
� Zeischa 14.45 - 15.15 Uhr
� Prieschka 15.30 - 16.00 Uhr
� Oschätzchen 16.15 - 16.45 Uhr
� Kröbeln 17.00 - 18.00 Uhr

Der Bücherbus
kommt....

Tel.: 03531/ 74271

Kontakt- und Beratungsstelle
des Vereins "Tätige Gemein-
schaft" zur Hilfe für psychisch
Kranke e.V.
Bad Liebenwerda, Schloßäcker-
str.7, Tel. 035341/ 14494

� Mo., 04.12. Kegeln, Treffpunkt: 9.00 Uhr,
  Bad Liebenwerda, Schloßäckerstraße 7
� Mi., 06.12. Ausflug
� Do., 07.12. Spiele Ihrer Wahl
� Mo., 11.12. Zeit für Einzelgespräche
� Mi., 13.12. Gedächtnistraining
� Do., 14.12. Spaziergang
� Mo., 18.12. Kegeln, Treffpunkt: 9.00 Uhr,
  Bad Liebenwerda, Schloßäckerstraße 7
� Mi., 20.12. Wir singen Weihnachtslieder
� Do., 21.12. Kaffeeklatsch
� Mi., 27.12. Gemütliches Beisammensein
� Do., 28.12. Gemütliches Beisammensein

Diese Angebote erfolgen begleitend zu den Grup-
pen- und Einzelgesprächen. Bei Fragen und Pro-
blemen unterstützen wir Sie gern - völlig kosten-
los.
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 14.00-16.00
Uhr , Dienstag nur nach Vereinbarung!

Kontakt- und Beratungsstelle AUSWEG e.V.

Hauptstelle: Bad Liebenwerda, Südring 20,  Tel. 035341/ 10475
Nebenstellen: Elsterwerda, Tel. 03533/ 163990 �Doberlug-Kirchhain, Tel. 035322/ 2466

Finsterwalde, Tel. 03531/ 704865
â Suchtberatung und ambulante Therapie
â Suchtpräventive Kinder- u. Jugendarbeit
â Betreutes Wohnen
â Selbsthilfegruppen

â Eltern-Selbsthilfe-Kreis für Suchtmittel
    gefährdeter Kinder und Jugendlicher
â Fortbildungen, Fachtagungen,
    Gesprächsrunden

Suchtberatungs- und Therapieeinrichtung

Lehrgang lebensrettende Sofort-
maßnahmen
Das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband
Bad Liebenwerda e.V., führt am
09.12.2000 um 8.00 Uhr in der DRK-Kreis-
geschäftsstelle Turmstraße 6 in Bad Lie-
benwerda einen Lehrgang "Lebensretten-
de Sofortmaßnahmen am Unfallort" durch.
Eingeladen sind alle Führerscheinbewerber
(außer LKW) und interessierte Bürger.

Der Bund der Vertriebenen
führt am 12.12.2000 um 13.30
Uhr in der Pizzeria Pötzsch in
Bad Liebenwerda eine Ver-
sammlung durch.

John

Öffnungszeiten der
Schwimmhalle

Bad Liebenwerda

Öffnungszeiten
Montag 19.30 - 21.00 Uhr
Dienstag
7.30 - 9.00 und 13.00 - 21.00 Uhr
Mittwoch
7.30 - 12.00 und 15.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag
15.00 - 21.00 Uhr
Freitag
7.30 - 9.00 und 11.00 - 21.00 Uhr
Sonntag
10.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Sauna
Montag
- Familiensauna (ohne Schwimmen)

15.00 - 17.00 Uhr
- Gemischte Sauna 18.00-20.30 Uhr
Dienstag & Donnerstag
- Frauensauna 14.00 - 20.30 Uhr
Mittwoch & Freitag
- Männersauna 14.00 - 20.30 Uhr
Sonntag
- Gemischte Sauna 10.00 - 18.00 Uhr

Pachtgarten
umständehalber

zu verkaufen

in Bad Liebenwerda am
Kalten See , Größe: ca. 300 m²
mit Bungalow und Brunnen in
sehr guter ruhiger Lage
Tel. 035341/ 30 523

Verkehrsteilnehmerschulungen
des ADAC - Dezember 2000
Der Eintritt ist frei.

� Mo 04.12. Thalberg 19.30 Uhr
Getränkemarkt Zander

� Di 05.12. Ochätzchen 19.00 Uhr
Landgasthof  Reichel

� Mi 06.12. Maasdorf 19.00 Uhr
Parkschlösschen

� Do 07.12. Kröbeln 19.00 Uhr
Gasthof "Drei Linden"

� Mi 13.12. Rothstein 19.00 Uhr
Bierstube Schulze

� Do 14.12. Bad Liebenwerda, 19.00 Uhr
Getränkehandel Dietze

� Mo 18.12. Bad Liebenwerda, 19.00 Uhr
Café Beeg

� Do 21.12. Möglenz   19.00 Uhr
Gasthaus Schirrmeister

K. Grumbach

Spiel- und Spaß-
nachmittag  in der
Schwimmhalle
Bad Liebenwerda
für alle Kids:

am 06.12.2000
15.00 bis 17.00 Uhr.

  Blutspenden:

� 08.12.2000 Gröden
Grundschule
15.30 - 18.00 Uhr

� 21.12.2000 Elsterwerda
Gesamtschule
15.00-19.00 Uhr



Thalberg
Frau Frida Beger am 19.12. zum 80. Geburtstag
Frau Marianne Rosenow am 21.12. zum 75. Geburtstag
Herrn Herbert Lehmann am 22.12. zum 70. Geburtstag
Frau Gisela Franke am 23.12. zum 70. Geburtstag
Herrn Gerhard Scharf am 29.12. zum 78. Geburtstag
Herrn Herbert Arlt am 31.12. zum 74. Geburtstag
Frau Lisbeth Schreiber am 31.12. zum 77. Geburtstag
Theisa
Frau Else Schieb am 25.12. zum 88. Geburtstag
Zobersdorf
Frau Ilse Steinke am 16.12. zum 70. Geburtstag
Herr Herbert Weber am 19.12. zum 71. Geburtstag
Herrn Alfred Heide am 23.12. zum 88. Geburtstag

Die Stadtverwaltung
gratuliert allen Jubilaren
im Monat Dezember
recht herzlich

Lesergedicht

Geburtstage

Über Nacht ist Winter geworden,
Still ist alles, weiß und weit,

Über Busch und Erlenzweigen
Zog der Frost ein silbern Kleid.

Seht das Bächlein dort am Walde,
Das da sprang in Lust und Pracht.

Munter mit den Vogelstimmen-
Nun rauscht's leise in der Nacht.

Heimlich fallen in der Stille
Flockenpärchen, leicht und fein,
Wiegen sanft die Mutter Erde

In den Schlaf der Weihnacht ein.
Einsam führt in weiße Fernen

Noch ein Schritt als dunkle Spur,
Bald verweht vom Flockenschimmer,

Frieden atmet die Natur.

Bad Liebenwerda
Herrn F.- W. Beeg am 02.12. zum 74. Geburtstag
Frau Johanna Eulitz am 02.12. zum 79. Geburtstag
Herrn Horst Bönsch am 03.12. zum 72. Geburtstag
Frau Ursula Chudalla am 03.12. zum 79. Geburtstag
Frau Walburga Bönecke am 05.12. zum 87. Geburtstag
Herrn Reinhard Lehmann am 05.12. zum 78. Geburtstag
Frau Elsbeth Beyer am 06.12. zum 81. Geburtstag
Frau Helene Schurig am 08.12. zum 94. Geburtstag
Frau Erna Richter am 09.12. zum 94. Geburtstag
Herrn Werner Kotte am 10.12. zum 71. Geburtstag
Herrn Herbert Fiedler am 11.12. zum 79. Geburtstag
Frau Margarete Philipp am 11.12. zum 77. Geburtstag
Frau Christa Schumann am 11.12. zum 73. Geburtstag
Frau Maria Dietrich am 12.12. zum 97. Geburtstag
Frau Erika Jahn am 12.12. zum 77. Geburtstag
Frau Hildegard Vollrath am 13.12. zum 83. Geburtstag
Herrn Willi Gloede am 15.12. zum 81. Geburtstag
Herrn Walter Streubel am 15.12. zum 79. Geburtstag
Frau Lucie Kinzer am 18.12. zum 75. Geburtstag
Frau Gertrud Bilitzki am 21.12. zum 79. Geburtstag
Herrn Anton Stutz am 21.12. zum 81. Geburtstag
Herrn Horst Erdmann am 24.12. zum 80. Geburtstag
Frau Hildegard Hampe am 24.12. zum 78. Geburtstag
Herrn Herbert Schulze am 24.12. zum 76. Geburtstag
Herrn Rudolf Beck am 26.12. zum 70. Geburtstag
Frau Elisabeth Schaumkel am 27.12. zum 88. Geburtstag
Frau Marianne Röder am 29.12. zum 84. Geburtstag
Frau Klara Strietzel am 29.12. zum 86. Geburtstag
Herrn Kurt Grumbach am 31.12. zum 70. Geburtstag
Frau Elise Zinnert am 31.12. zum 90. Geburtstag
Dobra
Frau Marianne Weber am 31.12. zum 70. Geburtstag
Kosilenzien
Frau Irmgard Krengel am 21.12. zum 70. Geburtstag
Frau Hilda Räbiger am 30.12. zum 72. Geburtstag
Kröbeln
Herrn Erich Braune am 01.12. zum 88. Geburtstag
Frau Grete Schiffner am 03.12. zum 80. Geburtstag
Frau Ingeborg Nieswand am 11.12. zum 70. Geburtstag
Herrn Horst Spillecke am 14.12. zum 78. Geburtstag
Herrn Martin Jentzsch am 25.12. zum 80. Geburtstag
Lausitz
Herrn Gerhard Lange am 07.12. zum 80. Geburtstag
Frau Gerda Seiler am 07.12. zum 77. Geburtstag
Frau Elly Thiere am 13.12. zum 79. Geburtstag
Frau Erna Hesse am 20.12. zum 76. Geburtstag
Maasdorf
Herrn Werner Thiere am 06.12. zum 74. Geburtstag
Frau Elli Schneider am 15.12. zum 79. Geburtstag
Möglenz
Frau Helga Matthiesen am 08.12. zum 70. Geburtstag
Frau Helga Jost am 10.12. zum 70. Geburtstag

Wintertag
Renate Cuno, Liebenwerda
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Jubiläum im Regenbogenhaus

Die Geschichte des Hauses begann im Jahre 1968. 25 Jahre wurde das
Haus als "Station Junger Naturforscher und Techniker" genutzt und
vor 7 Jahren zum offenen Kinder- und Jugendfreizeitzentrum "Re-
genbogen" umstrukturiert. Der 4. und 5. November 2000 stand voll
im Zeichen der Kinder und Jugendlichen. Am Samstag kämpften 4
Mannschaften beim 2. Triathlon "Jugend-Bewegung" um den Wan-
derpokal. Sie mussten 400 Meter schwimmen, zehn Kilometer radeln
und 5 Kilometer  joggen. Zur gleichen Zeit konnten sich die Kinder

im "Regenbogenhaus" bei einer Nonsensolympiade messen, die das
Sportmobil vom Kreisjugendring Elbe-Elster anbot. Für die Sieger
gab es kleine Preise und Urkunden. Am Abend gab es Live-Musik
vom DJ und beim Schwedenfeuer konnten Bratwürste vom Grill
verspeist werden. Der Höhepunkt des Sonntags war das "Mittelal-
terliche Abenteuer", welches mit viel Liebe zum Detail durch das ASB
Ferien-Spiel-Mobil "Sonnenschein" organisiert und durchgeführt
wurde. Den Einstieg in das Mittelalter gab es mit Hilfe einer
Bastelstraße, bei der alle Kinder die Möglichkeit hatten Accessoires
dieser Zeit selbst herzustellen. So entstanden Ketten, Amulette und
Schwerter. Aber auch Strohpüppchen konnten gebastelt und einge-
kleidet werden, was nicht nur die Kinder begeisterte, sondern auch
so manche Mutti anregte, Hand anzulegen. Eine Marktfrau begrüßte
die Kinder und eröffnete die Turnierspiele. Die Teilnehmer lernten
den Alltag der Bauern kennen und konnten Sackhüpfen, Holzstelzen
laufen, Fässer rollen und Hufeisenzielwurf probieren.

Ein Wochenende voller Überraschungen
Kinder- und Jugendfreizeitzentrum feierte sein 7-jähriges Bestehen

 Sie nahmen an den Turnierspielen wie Steckenpferdlauf, Pfeil und
Bogen schießen, Lanzenstechen und vieles mehr, teil.
Begleitet wurde das Spektakel durch mittelalterliche Musik, die bis
weit in die Ferne zu hören war. Und wer sich einfach nur austoben
wollte, tat das auf der mittelalterlichen Springburg. Im Haus konnte
beim Trödelmarkt so manches Buch oder Spielzeug erstanden wer-
den. Die  kleinen Verkäufer freuten sich über jede Mark, die dann in
die Sparbüchse wandern konnte. Aber was darf natürlich bei einem
"Mittelalterspektakel" nicht vergessen werden - natürlich das Gela-
ge. Der Funny-Club Bad Liebenwerda hatte sich mit viel Mühe und
Engagement der Sache angenommen und jeder der den Raum betrat
staunte nicht schlecht, als er auf einmal im Mittelalter stand und
Kinder in Ritterrüstung und Gewand hinter einem Lagerfeuer Crapes
und Milchmixgetränke anboten.Während die Kinder bei den Ritter-
spielen kämpften, fand der Empfang der geladenen Gäste statt.
Bei einer Führung durchs Haus konnten sich Herr Thomas Richter,
Herr Manfred Peschel, Herr Scheithauer und Frau Brzezinski die
Räumlichkeiten ansehen und die neuesten Vorhaben und Pläne
erfahren, wie zum Beispiel die Neueinrichtung eines Computer-
raumes mit 4 Arbeitsplätzen. Am späten Nachmittag konnten dann
auch der tapferste Ritter und die stärksten Bauern belohnt werden.
Jeder Mitspieler bekam eine Schriftrolle, in der sein Name und alle
Turnierstationen erwähnt wurden. Der Abend endete mit Würst-

chen vom Grill und Musik vom DJ. Das Regenbogenteam möchte
sich hiermit recht herzlich bei allen Mitwirkenden und Gästen bedan-
ken, die den 7. Geburtstag des "Regenbogenhauses" zu einem
Höhepunkt werden ließen. Wer keine Zeit hatte, uns zu besuchen
und den wir vielleicht neugierug gemacht haben, unsere Arbeit im
Haus oder den Funny-Club kennenzulernen, der kommt einfach
vorbei.

Das Team vom Regenbogenhaus

Nachträgliche Gratulation
zur Goldenen Hochzeit

Am 21. Oktober feierten
Editha und Siegfried Paul

aus Thalberg die goldene Hochzeit.

Die Stadtverwaltung erhielt leider erst nachträglich diese
Information.



Elsterwerdaer Nachrichten

Modelleisenbahn-Ausstellung in Elsterwerda

Im Rahmen des Elsterwerdaer Weihnachtsmarktes vom 8. bis 10.
Dezember im Stadtzentrum darf ich schon heute auf eine Veranstal-
tung innerhalb des vorgesehenen Rahmenprogrammes hinweisen.
In den Räumen der Stadtbibliothek wird vom 9.12. bis 10.12.2000 eine
Modelleisenbahn-Ausstellung mit insgesamt neun Anlagen und
einer Weihnachtsüberraschung stattfinden. Auf sieben verschiede-
nen Spurweiten sind über 30 Eigenbaulokomotiven, hergestellt aus
Metall, Kunststoff, Plastlinealen, Pappe oder Karteikarton, viele
Eigenbauwaggons, überwiegend selbst hergestellte Gebäude, Bäu-
me, Beleuchtungskörper oder Kraftfahrzeuge zu sehen. Weiterhin
kommen kleinste Eigenbauten auf 4mm zum Einsatz.

Ausgestellt werden neben den Vitrinenmodellen eine Spur N Anlage
Museumsbahn, eine N Winteranlage, eine H0 Anlage mit Schmal-
spurbahn, eine N Kofferanlage, eine elektrifizierte N Anlage der
Deutschen Reichsbahn um 1975, das Z Stadtmessemodell, die neue
N, Z Südamerikaanlage die Spur S Spielanlage sowie Z Weihnachts-
pyramidenanlage. Alle Anlagen zeichnen sich durch eine perfekte
Landschaftsgestaltung aus und sind durchweg nachttauglich, also
vollständig beleuchtet.
Erbauer dieser Anlagen und Modelle und Ansprechpartner ist Frank
Neubert, Tel.: 03533/ 1681897p. 65351 d.

Neues vom Dietrichshof
Auch auf dem Dietrichshof in Stolzenhain kann man jetzt das Internet
besuchen. Wir haben seit dem 04. Oktober 2000 von montags bis samstags
von 14.00 Uhr bis 20.00 Uhr für Sie geöffnet.
Bei uns können Sie im World Wide Web:
-   E-mails versenden und empfangen
-   Chatten
-   Surfen
-   Dateien downloaden
-   Online spielen und und und ...
Sie können unsere PC´s aber auch �offline� benutzen.
So können Sie zum Beispiel Ihre Bewerbung bei uns verfassen-
ODER einer guten Freundin oder Freund einen Brief schreiben.
Sie haben noch keine Erfahrung mit dem PC oder dem Internet? Dann sind
Sie bei uns genau richtig. Unsere Mitarbeiter stehen Ihnen gern helfend zur
Seite. Leider können aber auch wir nicht ohne kleines Entgeld leben. Aber
schon für 5,- DM die Stunde sind Sie bei uns dabei!
Besuchen Sie uns auf dem Dietrichshof in Stolzenhain,
Gröditzer Straße 3 � Tel.: 03533/ 819904

Elsterwerdaer Weihnachtsmarkt 2000
8.12. bis 10.12.2000

Freitag, den 8.12.2000
10.00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister,

Trompetensolo mit Karl Voigt
15.30 Uhr Spielmannszug Elsterwerda
17.00 Uhr Öffnen des Weihnachtskalenders

Samstag, den 9.12.2000
13.30 Uhr Kinderprogramm "Der entstiefelte Kater"
13.00-18.00 Uhr Modelleisenbahn-Ausstellung in der Stadtbiblio-

thek im Stadthaus am Markt Elsterwerda
13.00-18.00 Uhr Tag der offenen Tür in der Stadtbibliothek
15.00-16.00 Uhr Jugendblasorchester Falkenberg
15.00-17.00 Uhr Bastelstraße gestaltet vom Elster Dom
17.00 Uhr Öffnen des Weihnachtskalenders

Sonntag, den 10.12.2000
13.00 Uhr Spielmannszug Elsterwerda
13.00-18.00 Uhr Modelleisenbahn-Ausstellung in der Stadtbiblio-

thek im Stadthaus am Markt Elsterwerda
13.00-18.00 Uhr Tag der offenen Tür in der Stadtbibliothek
15.00-17.00 Uhr Bastelstraße gestaltet vom Elster Dom
15.00-16.00 Uhr Elstertaler Blasmusikanten
17.00 Uhr Öffnen des Weihnachtskalenders

Öffnungszeiten der Geschäfte in der Innenstadt:
Samstag  9.00 -18.00 Uhr
Sonntag 13.00-17.00 Uhr

� täglich öffnet sich der Weihnachtskalender um 17.00 Uhr
� Modelleisenbahn-Ausstellung im Stadthaus
� Bastelstraße für Kinder
� gute gastronomische Versorgung

Regenbogenhaus  Tel.: 035341/ 10377
Monatsplan Dezember

� 1.12. Seidenmalerei
� 2.12. Pantoffelsterne für den Weihnachtsbaum
� 3.12. Christbaumschmuck aus Efa Plast
� 4./5./6.12. Tischschmuck und Geschenke zum Fest

gestalten
� 6.12. Der Nikolaus gibt Kaffee und Kuchen aus
� 7./8.12. Speckstein bearbeiten (Kettenanhänger,

Figuren ...)
� 9./10.12. Trödelmarktwochenende -

Wer Lust hat, Spielsachen, Bücher ... zu
verkaufen oder zu kaufen, der kommt
einfach vorbei

� 11.12. Papierketten und Fröbelsterne für das
Weihnachtsfenster

� 12.12. Tischtennisturnier
� 13.12. Knobelnachmittag
� 14.12. Kalender für das neue Jahr selbst

entwerfen
� 15.12. Faltschächtelchen für kleine Weihnachts-

geschenke
� 16./17.12. Weihnchtsmarkt - Wir sind dabei!
� 18.12. Dartturnier
� 20.12. Skatabend
� 22.12. ab 20.00 Uhr Konzert, Bands werden noch

bekanntgegeben
� 24.12.+01.01. Einrichtung geschlossen

Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Es ist wieder einmal soweit - es weihnachtet
und aus diesem Anlass möchten wir unsere diesjährige
Weihnachtsfeier für unsere Senioren

am 18.12.2000 um 15.00 Uhr
in der Hasenschänke Bad Liebenwerda durchführen.
Wir laden recht herzlich ein.

Der Vorstand

Der Heimatverein �Weinberge�
Bad Liebenwerda lädt ein!

Termine



Voranzeige - Es weihnachtet bald

Der Kreisverband Elbe-Elster-Lausitz des SoVD, ehemals Reichsbund,
lädt zum 2. Advent am Sonntag, dem 10. Dezember 2000,
von 14.00 bis 18.00 Uhr, in den Ballsaal des Stadthauses Elsterwerda ein.
Der Nachmittag beginnt mit einem Adventssingen mit dem Kurstadt-Sing-
kreis Bad Liebenwerda und wird weiter gestaltet vom Musik-Express aus
Bad Sachsa mit einem weihnachtlichen Unterhaltungsprogramm und Mu-
sik zum Tanzen.
Alle Mitglieder, ihre Angehörigen und Freunde sowie interessierte Bürger,
die sich gern in eine vorweihnachtliche Stimmung versetzen möchten, sind
herzlich eingeladen; Eintritt frei.
In der Gaststätte �Ratsstuben� im
Stadthaus Elsterwerda können Plätze reserviert werden
(Telefon: 03533/ 164862, täglich ab 11.00 Uhr).

C?J91<F5B21>4�45EDC38<1>4�U�F�
��UXU]Q\c�BUYSXcRe^T��WUWb�^TUd�!)!'��

Die Rheumaklinik bietet Gästen freie Plätze für regelmäßige
Ausflüge in die nähere und weitere Umgebung an
Einwohner und Gäste unserer Stadt haben die Möglichkeit, an diesen Busfahr-
ten teilzunehmen, wenn freie Kapazitäten vorhanden sind.
Interessenten melden sich bitte bis spätestens Freitag, 13.00 Uhr, vor dem
jeweiligen Fahrttermin in der Rheumaklinik bei der Rezeption unter der
Telefonnummer 035341/ 900 an. Bitte Freitagnachmittag unter gleicher
Telefonnummer nachfragen, ob die Fahrt stattfindet. Bei zu geringer Teilneh-
merzahl kann die Fahrt nicht stattfinden.

Samstag, den 2.12.2000
Busfahrt nach Doberlug-Kirchhain mit Besichtigung des Weißgerber-
museums
ã 14.00 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof bis ca.17.30 Uhr
Fahrpreis incl. aller Leistungen: 19,- DM

Sonntag, den 3.12.2000
Busfahrt nach Dresden mit Besichtigung der Semperoper
ã 8.30 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis inkl. Führung: 44,- DM

Samstag, den 09.12.2000
Busfahrt in die Elbestadt Torgau mit Stadtbesichtigung und Schloss
ã 13.15 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis und Führung: 26,- DM

Sonntag, den 10.12.2000
Busfahrt nach Meißen mit Besichtigung  der Albrechtsburg und Manufaktur
ã 8.30 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis inkl. Führung: 52,- DM

Samstag, den 16.12.2000
Busfahrt zum Spanischen Hof nach Gröditz
ã 13.15 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis inkl. Führung: 18,- DM

Sonntag, den 17.12.2000
Busfahrt zum Jagdschloss Moritzburg mit Besichtigung und Kaffeetrinken
ã 13.15 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof / bis ca. 17.30 Uhr
Fahrpreis inkl. Führung: 28,- DM

Samstag, den 23.12.2000
Busfahrt zum Moorgebiet Hohenleipisch und Besuch der Töpferei,
mit Kaffeetrinken
ã 13.15 Uhr Abfahrt ab Busbahnhof bis ca.17.30 Uhr
Fahrpreis incl. aller Leistungen: 20,- DM

10-jähriges Betriebsjubiläum bei der
Druckerei Quack in Neuburxdorf

Am 1. November 1990 eröffnete in Neuburxdorf an der
Hauptstraße 34 Henri Quack seine Druckerei als Ein-
Mann-Betrieb und bis auf eine neue Computeranlage mit gebrauch-
ten Maschinen. Ein altes Wohnhaus, für dessen Umbau ein moder-
nes Einfamilienhaus schon alle Wege geebnet waren, wurde kurzer-
hand umfunktioniert. Seit der Geschäftsaufnahme hat sich die wirt-
schaftliche Situation des Unternehmens zunehmend gefestigt, so
dass die Druckerei angebaut und nach und nach durch neue Druck-
technik erweitert werden konnte. Die Druckerei Quack verfügt nun
über flexible moderne Maschinen, die die Arbeitsplätze von 6 Mit-
arbeitern sichern. Jegliche Serviceleistungen rund um den Druck-
bereich werden im Hause Quack angeboten. Dadurch hat sich der
Geschäftsradius des Unternehmens in den letzten Jahren so erwei-
tert, dass heute zahlreiche Firmen und Privatkunden aus der Elbe-
Elster-Region und auch aus anderen Bundesländern zum dauerhaf-
ten Kundenkreis gehören.
Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum ind weiterhin viel Erfolg!

Dieter Hennig
Leiter Haus des Gastes

Gedanken zum
Totensonntag
Wieder einmal steht er vor der Tür,
der triste, graue November.
Wie überall, so auch in meinem Heimatstädtchen Bad Liebenwerda.
Die Natur stirbt und die Stimmungen vieler Menschen sinken auf
den Tiefstpunkt. Allein, wenn sie aus dem Fenster sehen, in die
kahle, neblige und regenschwere Landschaft, kommt ihnen in den
Sinn, dass nun eine Zeit beginnt, die viele traurige Erinnerungen
wachruft. Die Gedanken an ihre Verstorbenen werden besonders
stark empfunden. Öfter als in den anderen Monaten, gehen sie zum
Friedhof, um den Dahingegangenen nah zu sein.  Und das trostlose
Wetter ist ihr Begleiter. Nein, vergessen sind sie nicht, die Toten.
Kleine Gestecke und Gebinde liegen jetzt auf den Gräbern, an Aller-
seelen war es so und auch amVolkstrauertag und am Totensonntag
wird es wieder so sein. Mehr Menschen als sonst sind auf dem
Friedhof. Sie alle eint die Erinnerung an jene, deren letzte Ruhestät-
te sie nun schmücken. Stummes Gedenken, stille Andacht:
�Je länger du dort bist, um so mehr bist du hier, je weiter du fort bist,
um so näher bei mir.� In diesem Gefühl wohnt nämlich das Lächeln
der Freude, so, wie wir es in unserer Erinnerung sehen, auf dem
Gesicht dessen, den wir zu Grabe trugen.
Nähe, sie bewährt sich in der Erinnerung, nicht in fortlaufender
Trauer, und diese Erinnerung sollte nicht nur jetzt in der stillen Zeit
wach sein. Sie ist ein Geschenk, für das wir dankbar sein müssen.
�Weit in der Ferne, immer bist du mir nah, wo sind die Jahre hin, da
ich zuletzt dich sah ...� denkt so mancher, der nicht loslassen kann.
Die Erinnerung ist gegenwärtig und wird es wohl bleiben für lange,
lange Zeit. In vielen Menschen kämpft Verzweiflung, andere finden
Trost im Glauben - einige schreien ihren Schmerz heraus und ande-
re leiden still. In allen aber ist eine Verbundenheit mit den Toten
über Zeit und Raum.

Lesergedanken

Verschiedenes

E-Gitarre zu verkaufen
Preis: 200,00 DM

Bad Liebenwerda
Tel.: 0160 41 20 783



Forsthäuser im Land Brandenburg

Als Geschäftsbesorgerin des Landes Brandenburg bietet die Brandenburgische Boden folgende
Immobilien zum Kauf bzw. zur Erbpacht gegen Gebot an:

Forsthaus in 04934 Hohenleipisch, Berliner Straße 39
(Objekt-Nr. Forst-C-019)
Landkreis: Elbe-Elster Lage: im Zentrum der Gemeinde
Grundstücksgröße: ca. 1.671 m² (unvermessen)
Baulichkeiten: Vierfamilien-Wohnhaus (Wohnfläche ca. 260 m²), Garagenkomplex mit vier Garagen
Mindestgebot: 180.000,00 DM
Ansprechpartner:Frau Janine Barthel (Tel.: 0 33 77/ 3 88-173)

Forsthaus in 03149 Forst, Märkische Straße 12
(Objekt-Nr. Forst-C-023)
Landkreis: Spree-Neiße Lage: im südöstlichen Stadtbereich
Grundstücksgröße: ca. 1.270 m² (vermessen)
Baulichkeiten: 1 Wohnhaus mit Garage (Wohnfläche ca. 197 m²), 1 Wirtschaftsgebäude
(Nutzfläche ca. 49 m²)
Mindestgebot: 202.000,00 DM
Ansprechpartner:Frau Antje Rother (Tel.: 0 33 77/ 3 88-214)

Forsthaus in 03149 Forst OT Keune, Försterei - Keune 1
(Objekt-Nr. Forst-C-026)
Landkreis: Spree-Neiße Lage: außerhalb des Ortsteils Keune
Grundstücksgröße: ca. 2.282 m² (vermessen)
Baulichkeiten: 1 Wohnhaus (Wohn-/ Nutzfläche ca. 168 m²), 1 Stallgebäude (Nutzfläche ca. 85 m²)
Mindestgebot: 137.000,00 DM
Ansprechpartner:Frau Beate Madaus (Tel.: 0 33 77/ 3 88-207)

Die Möglichkeit der Abgabe von Angeboten ist für alle 3 Objekte
bis 12. Januar 2001 befristet.

� Jeder Bieter wird aufgefordert, sich über das angebotene Objekt selbst zu informieren.
� Gegen eine Schutzgebühr von je 10,00 DM (Lieferung per Nachnahme) erhalten Sie die ausführlichen
   Verkaufsunterlagen.
� Die oben genannten Ansprechpartner stehen Ihnen für weitere Informationen gern zur Verfügung.

Brandenburgische Boden Gesellschaft
für Grundstücksverwaltung- und verwertung mbH
Hauptallee 116/ 6,
15838 Wünsdorf-Waldstadt
Tel.: 0 33 77 / 3 88-0
Fax: 0 33 77 / 3 88-220

Für Inhalt und Richtigkeit der Verkaufsunterlagen und der obigen Angaben wird jegliche Haftung ausgeschlossen.
Bei dem Angebotsverfahren des vorbezeichneten Grundstücks handelt es sich um eine öffentliche, für das Land
unverbindliche Aufforderung zur Abgabe von Geboten zum Kauf/ Erwerb eines Erbbaurechts, das nicht den Bestimmun-
gen der VOL/ VOB unterliegt. Der Verkäufer, das Land Brandenburg, behält sich die Entscheidung darüber vor, ob und
ggf. an wen, in welchem Umfang und zu welchen Bedingungen der Zuschlag erteilt wird.


